
Lüneburg. Vielleicht erinnern 
Sie sich, dass ich inmitten der an 
den Aktienmärkten grassierenden 
Corona-Panik in meiner Kolumne 
vom 21. März an dieser Stelle dazu 
riet, einen kühlen Kopf zu bewahren 
und neben all den Risiken auch die 
Chancen zu bedenken. Nur drei Tage 
später informierte unser Fondsma-
nager Daniel Haase mehrere hun-
dert Mandanten und Leser unserer 
Publikationen in einem Online-Vor-
trag darüber, dass wir selbst diese 
günstige Gelegenheit zum Einstieg 
in Aktien genutzt haben. Seither 
sind fast acht Monate ins Land ge-
zogen. Daher schauen wir uns die 
Ergebnisse einmal etwas genauer 
an: Die großen Standardaktien aus 
der Eurozone sind seither um +13% 
gestiegen, jene aus den USA um 
+24% und aus Japan um +26%. 

Mit dem nötigen zeitlichen Ab-
stand erscheinen Paniken üblicher- 
weise als erstklassige Kaufgele-
genheiten. Das Problem besteht 
naturgemäß darin, dass sich nur 
den wenigsten Anlegern derarti-
ge Gedanken mitten in der Panik 
aufdrängen. Wäre es anders, gäbe 
es schließlich keine Panik. Es ge-
hört viel Erfahrung und auch eine 
Portion Mut dazu, um in solchen 

Situationen einen kühlen Kopf zu 
bewahren und die sich bietenden 
Chancen zu nutzen. Mit einem 
professionellen Vermögensverwal-
ter als Partner an Ihrer Seite fällt 
das sicher leichter. 

Übrigens: Unsere für den Lüne-
burger Anleger-Club aufgelegte 
Strategie wurde von den sowohl 
von  FWW als auch von Mor-
ningstar mit der bestmöglichen 
Bewertung von fünf Sternen aus-
gezeichnet. Unser Umgang mit der 
Börsenpanik im Frühjahr war dafür 
ein wesentlicher Faktor.

Rolf Mölk ist Mitinhaber der 
HAC VermögensManagement AG, 
des exklusiven Vermögensverwalters  
des Lüneburger AnlegerClubs (LAC). 
Seit 2015 leitet er das Büro in der 
Schröderstraße 5b in Lüneburg. 
www.hac.de

Sie interessieren sich für unsere Vermögensverwaltung? 

Vereinbaren Sie (Tel. 04131/997 21 98) 
ein persönliches Gespräch mit Rolf Mölk! 

Lernen Sie kostenfrei unseren 14tägigen Marktkommentar kennen: Schreiben Sie uns eine  
E-Mail an info@hac.de oder nutzen Sie unser Kontaktformular auf www.hac.de/kontakt 
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Börsenpaniken sind erst-
klassige Kaufgelegenheiten

Quelle: HAC Finanzmedien GmbH, Tai-Pan (Lenz + Partner) Stand: 04.11.2020

Die Abbildung zeigt die Entwicklung von Standardaktien in verschiedenen 
Ländern/Regionen (ohne Gebühren/Steuern) bei Einstieg am 24. März 2020
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